
 

 

 

 

 

 

 

 

Vortrag:  

 35 Jahre Satellitenentwicklung an der TU Berlin 

Referenten: 

 Prof. Dr.-Ing. Udo Renner,  
ehemals Leiter des Fachgebiets Raumfahrttechnik am ILR 
Prof. Dr.- Ing. Klaus Brieß,  
ehemals Leiter des Fachgebiets Raumfahrttechnik am ILR 

Prof. Dr.-Ing. Enrico Stoll,  
Leiter des Fachgebiets Raumfahrttechnik am ILR 

Termin und Ort: 

Montag 13. Juli 2026, 18:00h 
Chemie-Gebäude Hörsaal C130,  
Straße des 17. Juni 115, 10623 Berlin 

Wir bitten um Anmeldung unter folgendem Link: www.events.tu-berlin.de 
Mit inzwischen 32 erfolgreich gestarteten Satelliten zählt die TU Berlin heute zu den weltweit führenden Universitäten 

im Bereich der studentischen und wissenschaftlichen Kleinsatellitenentwicklung. Die Vorträge beleuchten die 

Entwicklung dieser einzigartigen Erfolgsgeschichte über einen Zeitraum von 35 Jahren – von den ersten TUBSAT-

Missionen bis zu modernen CubeSat- und Nanosatellitenprogrammen.  

Prof. Dr. Udo Renner, Professor für Raumfahrttechnik an der TU Berlin seit 1985, 

berichtet über die Anfänge der Satellitenentwicklung an der Universität. Nach seiner 

Tätigkeit bei der ESA, unter anderem für die Lageregelung des ersten europäischen 

Nachrichtensatelliten OTS, initiierte er an der TU Berlin die Entwicklung des ersten 

deutschen Hochschulsatelliten TUBSAT, der 1991 erfolgreich gestartet wurde. Unter 

seiner Leitung entstanden insgesamt sieben Kleinsatelliten, die mit unterschiedlichen 

Trägersystemen erfolgreich ins All gebracht wurden. Die Missionen umfassten 

ultramobile Kommunikation, Lageregelungsexperimente und interaktive 

Erdbeobachtung. Mehrere Satelliten erreichten dabei bemerkenswerte Betriebszeiten von bis zu 19 Jahren. 

Prof. Dr. Klaus Brieß, Leiter des Fachgebiets ab 2003, knüpft daran mit der nächsten 

Entwicklungsphase der Berliner Kleinsatelliten an. Nach der Leitung der DLR-Mission BIRD 

zur Fernerkundung von Feuer- und Vulkanausbrüchen aus dem All verlagerte er an der TU 

Berlin den Schwerpunkt auf CubeSats und Nanosatelliten. Sein Beitrag zeigt die Entstehung 

und Besonderheiten der BEESAT-Technologie sowie die Fortführung der Aktivitäten in 

zahlreichen weiteren Missionen. Darüber hinaus gibt er Einblicke in die Entwicklung der 

Lehre in den Bereichen Technik, Entwurf und Betrieb von Raumfahrtsystemen. 

Seit 2021 wird das Fachgebiet von Prof. Dr. Enrico Stoll geleitet, der den Vortrag mit einem Ausblick auf die 

aktuellen Entwicklungen und zukünftigen Perspektiven der Satellitenforschung und -entwicklung an der TU 

Berlin abschließen wird. 

Der gemeinsame Vortrag zeichnet damit die Entwicklung der Raumfahrttechnik an der TU Berlin von den ersten 

universitären Kleinsatelliten bis hin zu einer international anerkannten Satellitenplattform nach. 

  

 

Kontakte:  

DGLR Bezirksgruppe Berlin-Brandenburg  www,berlin-brandenburg.dglr.de 

Dipl.-Ing. Stefan Hein, Rolls-Royce Deutschland Ltd & Co KG  bg-berlin-brandenburg@dglr.de 

Prof. Dr. Dieter Peitsch, ILR der TU-Berlin dieter.peitsch@ilr.tu-berlin.de 

https://events.tu-berlin.de/e/10002275_35JAHRE-TUBSAT
http://berlin-brandenburg.dglr.de/
http://berlin-brandenburg.dglr.de/
file:///G:/Gemeinsame%20Dokumente/DGLR/DGLR-2016/bg-berlin-brandenburg@dglr.de
mailto:dieter.peitsch@ilr.tu-berlin.de


 

 
TU-Berlin Campusplan 

Zum Hörsaal C130: Haupteingang des Chemie-Gebäudes, Treppe hoch (direkt geradezu) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hörsaal C130, Chemiegebäude  

Straße des 17. Juni 115 
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